Deutscher Bundestag 
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Drucksadie VI/2002 


Sadigeblet 100 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Schneider (Nürnberg), Dr. Lenz 
(Bergstraße) , Vogel, Dr. Althammer und 
der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Übertragung von Gesetzgebungszuständigkeiten 
des Bundes auf die Länder 


Seit Inkrafttreten des Grundgesetzes ist die Zuständigkeit des 
Bundes zur Gesetzgebung sedizehnmal erweitert worden. 
Grundgesetzänderungen mit einer Verlagerung von Gesetz- 
gebungszuständigkeiten des Bundes auf die Länder sind nicht 
verabschiedet worden. 

Vor dem Deutschen Bundestag und dem Bundesrat hat Senator 
Dr. Heinsen (Hamburg) gefordert, daß Gesetzgebungszuständig- 
koiten nicht nur von den Ländern auf den Bund, sondern auch 
vom Bund auf die Länder zu übertragen seien. Der Bundesmini- 
ster des Innern hat vor dem Rechtsausschuß zugesagt zu prüfen, 
inwieweit Bundeskompetenzen auf die Länderebene verlagert 
werden könnten. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung grundsätzlich bereit und bestrebt, 
Gesetzgebungszuständigkeiten des Bundes auf die Länder 
zu übertragen? 

2. Hat die Bundesregierung bestimmte Vorschläge zur Über- 
tragung von Gesetzgebungszuständigkeiten des Bundes auf 
die Länder? 

3. Hat der Bund bisher von seiner Kompetenz im Bereich der 
konkurrierenden Gesetzgebung und der Rahmengesetzge- 
bung so weit Gebrauch gemacht, daß für eine primäre oder 
ergänzende Gesetzgebung durch die Länder kein Bedarf 
mehr besteht? 


Bonn, den 23. März 1971 


Dr. Schneider (Nürnberg) 

Dr. Lenz (Bergstraße) 
Vogel 

Dr. Althammer 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 
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